
A N G E B O T 
 

Anbieter: __________________________________ 
  (Name Vorname  Firma) 

 

  __________________________________ 
  (Straße, Hs-Nr.) 

 

  __________________________________ 
  (PLZ Wohnort) 

 

Aufgrund der Ausschreibung ab Veröffentlichung vom Freitag, den 18.09.2026 im Internet (Homepage / PNP 
vom 19.09.2026 / Gemeindeblatt vom 24.09.2026) biete ich wie folgt an: 
 

Volksfest Eging a.See 2027 bis 2030 einschließlich: 
 

  feste Platzgelder: 
Bitte 

ankreuzen: 

1. Metzgereistand für Grill- und Wurstwaren 
   (max. 8,0 m  x  15,0 m) 
 

 

Platzgeld pro Volksfest: 2.860,- €) 
 

 

2. Fischstand  (max. 8,0 m  x  6,0 m)  

Platzgeld pro Volksfest: 2.640,- €) 
 

 

3. Käsestand  (max. 8,0 m  x  3,0 m)  

Platzgeld pro Volksfest: 2.200,- €) 
 

 

4. Pizzastand  (max. 6,0 m  x  2,0 m)  

Platzgeld pro Volksfest: 1.100,- €) 
 

 

5. Dönerstand  (max. 4,0 m  x  2,0 m) 
 

 

Platzgeld pro Volksfest:  1.100,- €) 
 

 

6. Festzelt (groß) ohne Speisenverkauf 
   (max. 60 m  x  25 m) 
 

 

Platzgeld pro Volksfest: 18.700,-€) 
 

 

 Festmeile zzgl. Pilsstand (ausschl. Getränke) 
   (max. 73 m) 
 

Die Ausgestaltung und die Betriebszeiten erfolgt in 
Absprache mit dem Markt Eging a.See. 
 

(Das Festzelt und die Festmeile werden nur 
zusammen vergeben!) 
Die Brauerei Hacklberg hat das alleinige Liefer-
recht für ihre Erzeugnisse 

  

 

 
Mir ist bekannt, dass der Veranstalter des Volksfestes nicht an ein bestimmtes Angebot gebunden ist und die Vergabe 
freihändig erfolgen kann. Ich habe als Anbieter keinerlei Rechtsanspruch bzw. sonstigen Anspruch, unabhängig vom 
Rechtsgrund, auf Zuschlagserteilung. Den Zuschlag für das Geschäft erhält derjenige, mit Bereiterklärung zur Zahlung 
des Platzgeldes (keine Vergabe nach Höchstbieter) und eines dazugehörigen Konzeptes. Wir bitten darin um 
schriftliche Darlegung der angebotenen Waren inkl. Art und Umfang (evtl. Bezug). An einen Betreiber werden max. 2 
Speisenverkaufsgeschäfte vergeben. Jeder Verkaufsstand ist separat zu betreiben; Zusammenlegungen sind nicht 
möglich. Wer den Zuschlag für den Festzeltbetrieb erhält, kann nicht zugleich für einen Speisenverkaufsstand 
berücksichtigt werden. 
Der Inhalt des abzuschließenden Platz-Miete-Vertrages ist mir bekannt (Muster siehe Homepage). Insbesondere ist 
mir bekannt, dass neben der Platzmiete noch Kosten für den Stromanschluss, Stromverbrauch, Müllentsorgung sowie 
eine Nebenkostenpauschale i. H. v. 10 % der reinen Platzmiete (Platzgeld) anfallen. 
Abreden mündlicher Art und Abreden schriftlicher Art ohne Beteiligung des Veranstalters sind nicht gültig. 
Weiterverpachtungen und Unterverpachtungen sind nicht zulässig! 
Ich halte mich an mein Angebot in vollem Umfang. Vorstehendes Angebot ist für mich vollinhaltlich verbindlich. 

 

Eging a.See, ___________________ 
  (Datum) 

 
 

________________________________________________________ 
(Anbieter   -   Unterschrift) 

Anzahl Festtage: 5 
Die Gestaltung der Festtage – 

entweder von Do.-Mo. oder von 
Fr.-Di. – obliegt dem Festwirt und 

richtet sich nach dessen 
Veranstaltungskonzept. 


